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Vom ſtarken Mann
Deutſchen Reiches vierter Kanzler nicht ſchon imDen Au üe bedauert hat in dem er ſich dazu

ntſchloß in der Wandelhalle des Gliſa ethen Brunnens zu
Somburg v d Höhe ſeine verhältnißmäßig ruhige bis dahin
ſicht angeſochtene Wirkfamkeit als Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes mit der Nachfolge des Fürſten Hohenlohe zu
pertauſchen Wer einen Blick hinein thun könnte in das
Tiefinnerſte des Grafen Bülow der würde ganz Frerig eine
bejahende Antwort auf dieſe Frage fiziden denn bisher iſt ihm
nur wenig Freude auf dem in verhältnißmäßig jungen Jahren
erreichten höchſten Beamtenpoften des Reiches und auch
Preußens beſchieden geweſen Wohk war es ihm einige male
Lrgonnt das Reich ſammt dem Auslande auf ſeine Stimme
hören zu machen in ähnlicher Spannung mit der die Welt
einſt den Worten eines Bismarck lauſchte aber auch ſelbſt
dieſer Erfolg war nur vorübergehenſder Natur und ſogar die
ſenigen Blätter die im erſten Enxzzücken darüber daß nun
endüch wieder ein wahrhaftziger und wirklicher
ganzler an der Spitze der Rekchsverwaltung ſtehe einen

bismarckiſchen Geiſtes von ihm ausgehen zu ſpüren
vermeinten ſind längſt ſtill geworden und ſehen nur noch be
flommenen Herzens der weiteren Entwicklung des gegen
wärtigen Reichskanzlers entgegen

Was ſind Hoffnungen was ſind Entwürfe Rechts und links
hatte man auf den Grafen Bülow und ſeine Staatskunſt ge
baut und den erſten Bethätigungen ſeiner Kanzlerſchaft voller
Erwartungen entgegengeſehen aber der Grund war ſanden bald
hierin bald dorthin rollten die Fiindamente die das Vertrauen
der Parteien tragen ſollten und der Reichskanzler iſt ſelbſt
wenn man ſeine ſerpentinenartig ſchillernden Reden ſoweit ſie
ſich mit innerpolitiſchen Fragen befaſſen nimmt wie ſie ſich
darbieten heute kaum weniger das unbeſchriebene Blatt wie
er es war als er aus der faſhionablen Bäderſtadt am Tanunus
ſeine Gemahlin und deren wkirdige Mutter die Fürſtin
Minghetti mit der Drahtmeldung überraſchte daß er zum
Reichskanzler ernannt worden ſei Dem Liberalismus war es
beſchieden zuerſt zu der Erkemtniß zu kommen daß Graf
Bülow lediglich den Faden ſeines Vorgängers nur in einer
anderen Nummer fortſpinnen wüsde und er hat die anfänglich
vielleicht vorhanden geweſene gelinde Enttäuſchung um ſo
leichter verwinden können als ſeine Hoffnungen ſtets von einer
gewiſſen Doſis Skeptizismus duxchtränkt waren die ihn ge
wiſſermaßen immun machten gegen die Rückwirkungen ent
täuſchten Vertrauens Anders die Parteien der Rechten mit
ſammt ihren Schütz und Günſtkingen den Agrariern Dieſen
hing der Himmel voller Geigen als Graf Bülow ihnen hin
ſichtlich ſeiner zoll und wirthſchaftspolitiſchen An und Ab
ſichten eine Beruhigungsmedizin nach der anderen verſchrieb
denn ſie merkten in ihrem Freudentaumel ja nicht daß es
ihnen ſo ging wie es hypochondriſch veranlagten Menſchen
häufig zu gehen pflegt denen freundliche Aerzte auch oft ein
harmlos Tränklein und noch harmlofere Pillen rezeptiren nur
um ihnen die Hoffnungsfreudigbeit zu erhalten und ſie ſich zu
Freunden zu machen Allgemach aber ſind auch ſie dahinter
gekommen daß ſelbſt Kanzierworte nur Schall und Ranch ſein
können und fordern nun gebieteriſch die Thaten die des
Kanzlers liebenswürdige Beredtſamkeit ihnen viermal ſchon in
Ausſicht ſtellte

Graf Bülow aber denkt wie ſein Vorgänger auf dem Seſſel
des preußiſchen Miniſterpräſidiims der in letzter Zeit wieder
mehrfach eitirte Freiherr von Manteuffel welcher in den
Jahren der Regktion einſt denn preußiſchen Abgeordnetenhauſe

Sonntag den

urief Der Starke weicht einen Schritt zurückEr betrachtet es als der Weisheit klügeres Theil h im
Hintergrunde zu halten und zunächſt ru ig zuzuſehen
parteipolitiſchen Konſtellationen ſich geſtalten Daß er recht
daran thut will uns zweifelhaft erſcheinen zum mindeſten
hätte er dieſe Haltung von vornherein beobachten müſſen bevor
er noch Hoffnungen erweckte deren Erfüllung kaum glaubhaft
erſcheinen mußte bevor er auch noch das als den feſten und
unabänderlichen Willen der Staatsregierung proklamirte mit
dem jetzt die preußiſchen Konſervativen in der Kanalkommiſſion
ein ziemlich deutliches und herausforderndes Spiel treiben ohne
daß Graf Bülow auch nur ein einziges mal ſich veranlaßt ge
ſehen hätte mit ſeiner Autorität fur das Zuſtandekommen des
Planes einzutreten an dem die Regierung Und ſelbſt der Wille
und das Wollen des Königs ſchon einmal ſcheiterten Jn
zwiſchen iſt die Frucht bis zur Reife ja bis zur Ueberreife
gediehen und muß abfallen wenu die Regierung ſie nicht
endlich zu ernten ſucht aber noch immer ſieht man Worte
wechſeln und vergeblich harrt man der Forderung nach Thaten
Preußens Miniſterpräſident ſcheint Fataliſt geworden zu ſein
und ſchweigt ſchweigt vielleicht die Kanalvorlage ins Grab und
damit auch den Reſt ſeiner Autorität

Aber auch des Reiches Kanzler hüllt ſich in Schweigen
obgleich die innerpolitiſche Situation ſeit einigen Tagen
verworrener iſt denn je Weder auf der Rechten noch
auf der Linken weiß man welchen Weg die Regierung auf dem
Gebiete der Zollpolitik demnächſt zu gehen vorſchlägen wird
eine Verſion jagt die andere ein Dementi löſt das andere ab
bald ſind es dieſe bald jene z die als beabſichtigt ver
lauten bald ſoll der Zolltarif den Charakter eines Maximal
bald den eines Doppeltarifs tragen heute heißt es er ſei
bereits fertiggeſtellt morgen wird die Anordnung neuer
Produktionsermittlungen die zur Vorbereitung des Tarif
ſchemas dienen ſollen gemeldel und ſo folgt kaleidoſkopartig
eine Nachricht der anderen bleibt dieſe unwiderſprochen wird
jene berichtigt ohne daß jemals volle unanzweifelbare Klarheit
in die Situation kommt Daß ſolche Zuſtände auf die Dauer
beunruhigend auf die öffentliche Meinung wirken müſſen
bedarf kaum der Betonung zumal wenn man bedenfkt daß auch
die Meldungen von angeblich in der Vorbereitung begriffenen
neuen Reichsſteuern nicht dazu angethan ſind der nächſten Zeit
mit Ruhe entgegenſehen zu laſſen Um ſo mehr hätte der
Reichskanzler die Pflicht endlich einmal aus ſeiner thatenloſen
Kanzlerſchaft hervorzutreten und Licht in die Situation zu
bringen der Verwirrung ein Ende zu machen die jetzt auch
ſchon die Bundesſtagten in ihre Kreiſe hineinzuziehen beginnt
wie die einander widerſprechenden Meldungen aus Süd
deutſchland beweiſen Hat Graf Bülow den Agrariern mehr
verſprochen als er ihnen zu geben in der Lage iſt dann wäre
es nur Mannesmuth wenn er das in aller Offenheit erklärte
und er wird den dann allerdings unfehlbar über ihn herein
brechenden Sturm eher überſtehen als wenn er die durchaus
unerfüllbaren Hoffnungen die trotz des neuerlichen Zurück
flauens des agrariſchen Optimismus noch verſchiedentlich in
nicht zu verkennender Abſicht genährt werden weiter leben läßt
Einmal wird er doch in den ſaueren Apfel beißen und ſein Un
vermögen zur Stabiliſirung der agrariſchen Oberherrſchaft
eingeſtehen müſſen und was man nicht vermeiden kann das
thut man beſſer bald anſtatt es auf die lange Bank zu ſchieben
und ein ganzes Land ein weites Reich monatelang im Zuſtande
der Ungewißheit die vor allem auch lähmend auf den Unter
nehmungsgeiſt der Jnduſtrie und des Handels zurückwirken
muß zu erhalten
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im Jntereſſe des Volkes fordern muß und will es Graf Bülow
vermeiden ſich uur noch ironiſch den ſtarken Mann genannt

daß er aus ſeiner Reſerve

ervortritt Schrr F
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Jn Münchener Hofkreiſen wird der Frankf Ztg zu

ſalge exzählt daß Prinz Franz der dritte Sohn des Prinzen
ſehr leidend ſei Er habe eine BHruſtfellentzündung

durchgemacht und ſei ſehr angegriffen Der Prinz befindet ſich
Nach dem Prinzen Nupprecht würde er in

der Thronanwartſchaft in Frage kommen da ein anderer
im Alter zwiſchen beiden ſtehender Prinz nicht in Betracht
kommen ſoll

Zu dem 50 jährigen Militärinbiläum das der General der
Jnfanterie Generaladjutant Bronſart von Schellendorf
vorgeſtern in ſeinem Wohnſitz Marienhof bei Güſt row beging
haben ihm der Kaifer die Kaiſerin ſowie ſämmtliche deutſche
Fürſten Glückwunſchtelegramme geſandt Offiziersdeputationen
des Feldartillerie Regiments Nr 24 in Güſtrow und des
Greyadier Regiments Nr 89 in Schwerin bei denen der Jubilar
à la suite ſteht überbrachten Glückwünſche

Jn der vorgeſtrigen Sitzung des Direktoriums des Central
verbandes der Jnduſtriellen wurde einſtimmig Geheim
rath Jencke aus Eſſen zum Vorſitzenden Landtagsabgeordueter
Vogelius aus Sulzbach zum erſten und Geheimrath König aus
Berlin zum zweiten Vicepräſidenten gewählt

Politiſches

Der Finanzminiſter hatte in der Sitzung der Kanal
kommiſſion vom 22 d M die Aeußerung gethau wenn man
Land wirthſchaft und Jnduſtrie durch eine verſtändige Zollpolitik
in gleicher Weiſe zu heben fuche ſo könne man auch das Ver
trauen haben daß in Zukunft die Entwicklung ſich günſtig ge
ſtalten werde Dies paßt natürlich den Agrariern die ſich als
bevorrechtigte Staatsbürger anerkannt und behandelt ſehen
möchten nicht in das Konzept und ſo erhält denn die große
Mittellandkanal Sphinx in der Dtſch Tasztg vrompt wie
folgt den Text geleſen

Die t ſind längſt vorüber wo das Volk wo
insbeſondere die Landwirthe einem bloßen Miniſter
oder Kanzlerwort volles Vertrauen entgegen
brachte Daß dieſes Vertrauen zu den hohen und böchſten
Staatswürdenträgern ver geſchwunden iſt iſt die eigenſte
Schuld der Regierung ſelbſt die in geradezu irreführender
Weiſe ein Jahrzehnt lang die Landwirthſchaft mit Verſprechungen
abgeſpeiſt hat die ſie niemals voll eingelöſt hat die nach dem
jüngſten Stand der a rräee auch heute noch die
den Landwirthen gemachten Verſprechungen unerfüllt läßt
Will die Regierung dies verlorene Vertrauen das unter Bis
marck s Regime gerade in der Landbevölkerung feſt wie eine
Eiche wurzelte wiedergewinnen dann wird ſie durch un
zweideutige Handlungen beweiſen müſſen daß es ihr um die
Erhaltung der heimiſchen Landwirthſchaft auch wirklich ernſt
iſt Durch ſchöne Redensarten wird ſich die Land
wirthſchaft in Zukunft zu nichts bewegen laſſen
Vertrauen nur um Vertrauen Syſtematiſch immer und immer
wieder erſchüttertes Vertrauen erzeugt ſchließlich das aus
geſprochenſte Mißtrauen

Nun weiß Miquel wenigſtens woher im agrariſchen Haupt
quartier der Wind weht ſie haben ihm nie getraut und dem
Reichskanzler erſt recht nicht Falls er bei den nothleidenden
Landwirthen in permanente Gunſt kommen will muß er den
Mund voller nehmen und muß ihnen eine offene Hand zeigen
aber ja keine leere

Nachdruc verboten

Moderne Krchikekkur
Von Theodor Lamprecht

An Bauluſt wird unſere et kaum von einer anderen über
troffen werden Nicht mir in Deutſchlands Hauptſtädten
ſondern auch in beſcheidenen Prowinzorten entſtehen jahraus
jahrein zahlreiche impoſante Monumientalbauten Die Poſt
und die Juſtizverwaltung wetteifern miteinander in derGeräumigkeit rer Gebärcde neue Rathhäuſer Muſeen
Schulen Kirchen werden errichtet Die Bankinſtitute beziehen
Paläſte die Waarenhäuſer Magazine von unerhörten Ab
meſſungen Das Material die Dimenſionen die Fülle und
t diegenheit der Ausſchmückung alles deutet auf ſchnell

enden Nationalwohlſtand und auf die Abſicht ihn in einem
Arhen künſtleriſchen Sinne zu verwenden Kurz die
g d itettur ſteht gegenwärtig unter höchſt verheißungsvollen
4 edingungen und es werden ihr zahlreiche und ſehr bedeutende
Aufgaben geſtellt

ergt dennoch der bekannte Stiljammer Dennoch dieſe viel
Torterte und vielbeklagte Abhängigkeit von der Formenwelt der
auf r genheit Faſt hat das jahre ja jahrzehntelange Harren
u den bewußten neuen Bauſttl etwas Komiſches an ſich
iſt lag förmlich auf der Lauer um ihn nur ja in ſeinen
ine ſchüchternen Anfängen nicht zu überſehen man ſchnüffelte
m habnſagen nach Einmal war man ſchon faſt ſicher ihn
den 2 en das war die Zeit der Begeiſterung für den Eiſenſtil
äuſch til der modernen techniſchen en Es war eine Ent

er n man mußte ſich überzeugen daß der Steinbau in
und r itetiur nach wie vor die ausſchlaggebende Rolle ſpielt
n ſelbſt durch die kühnſten und anſprechendſten Eiſen
St ttionen die Stilfrage im weſentlichen nicht von dere gebracht werde

uſtand unhaltbar iſt iſt von Fachder ge gle er gegenwärtigeUten wie von Laien a gemein anerkannt Es iſt auf die
auer unmö

nicht anders

Eine gewiſſe allgemeine Unwahrheit in der Architektur iſt die
Folge des Stilismus geweſen Wo man für die Bedürftuſſe
der Gegenwart in den Vorbildern der Vergangenheit kein Vor
bild fand genirte man ſich ihrer und ſuchte ſie gleichſam zu
verbergen So hat z B der Bahnhof in der mächtigen
Ankunfthalle ein wie ich meine ſehr wirkſames architektoniſches
Motiv Aber es dauerte lange bis man ſich entſchloß dies
Motiv zu benutzen und es zum Leitmotiv des Bahnhofsbaues
zu entwickeln lange ſuchte man dieſe leider nothwendige aber
weder in der Romanik noch in der Gothik weder in der
Renaiſſance noch im Barock zu findende Halle durch eine vor
gelegte ſtilreine Halle oder ein Verwaltungsgebäude zu kachirenMünchen Hannover Potsdamer Bahndet in Berlin uſw

Der florentiniſche Palaſtbau mußte zu den allerverſchieden
artigſten Beſtimmungen vorhalten und es gelang nicht eine
charakteriſtiſche Differenzirung zu finden wenn er als Geſchäfts
haus eines Bankinſtituts oder als Miniſterialgebäude dienen
ſollte Der Kirchenbau band ſich an die Formenſprache der
romaniſchen und vor allem der gothiſchen Periode obgleich
z B die Bedürfniſſe der proteſtantiſchen Krrchen zumal in
großen Städten weſentlich veränderte ſind Hier handelt es
ſich vornehmlich um die Ausbildung einer zweckmäßigen Predigt
kirche und während der Thurm ſeine urſprüngliche Bedeutung
einbüßt wird die organiſche Vereinigung des Gemeindehauſes
mit der Kirche zum Bedürfniß Doch alle dieſe neuen Be
dingungen wurden ignorirt der gothiſchen Stilreinheit
zuliebe

Wir haben ja nun in jüngſter Zeit einige moderne Archi
tekten deren Prinzip die Vermeidung all und jeden Anklangsan die Sergangenheit iſt Das noch nicht Dageweſene zu ver

ſuchen iſt das von dieſen Künſtlern mit einer faſt krampf
haften Originalitätsſucht verfolgte Ziel Es leuchtet indeß ein
daß dieſe Stellung zur Vergangenheit wieder in anderer Weiſe
ganz verkehrt und daß ſie unmöglich iſt Abgeſehen davon daß
gerade die Architektur willkürliche Launen am allerwenigſten
verträgt ſind wir mit der Vergangenheit ſchon inſofern ver

glich daß wir in fremden Stilen bauen es iſt knüpft als wir ſelbſtverſtändlich alle ihre techniſchen Errungen
als wenn wir uns fremder Kleider bedienten ſchaften feſthalten und weiterbilden müſſen Ferner aber wollen

wir uns daran erinnern daß die ganze bewundernswerthe
römiſche Architektur aus zwei fremden Stilen dem griechiſchen
und dem etruriſchen hervorgegangen iſt daß die venezianiſche
Bauknunſt bis in ihre höchſte Blüthezeit hinein byzantiniſche
Einflüſſe verarbeitete Und iſt nicht die ganze Renaiſſance
Architettur aus einem Stile der Vergangenheit aufgewachſen
Das aber iſt das Entſcheidende daß dieſe Stile immer nur im
Sinne der Bedürfniſſe der eigenen Zeit angewandt rückſichtslos
ihnen angepaßt und ſo bald zu etwas Neuem und Eigenem
umgeſtaltet wurden Jm Gegenſatze zu dieſem Verfahren ſtellt
der hiſtoriſche Stilismus unſerer Zeit wie oben ausgeführt
das moderne Bedürfniß hinter die treue Nachbildung des ge
ſchichtlichen Stiles vor allem in der Faſfade zurück AlfredLichtwark in Hamburg hat im Hinblick auf bie Art treffend

die Bezeichnung romantiſche Architektur gebraucht und er
ſtellt im Gegenſatz zu ihr die realiſtiſche Architektur die aus
den Bedürfniſſen hervorgeht und ihren Ausgangspunkt in der
Beſtimmung des Baues hat Jede geſunde Architektur war
eine realiſtiſche der florentiniſche Palaſt hat immer die
Erinnerung an die Burg der venezianiſche die des am Waſſer
belegenen Handelshanſes behalten Daß ſich die Formen
ſprache der Vergangenheit allerdings in dieſem realiſtiſchen
Sinne verwenden läßt hat Wallot in einigen Jnnenpartien
des Reichstagshauſes vor allem in der Wandelhalle bewieſen
die als eine ſelbſtändige Schöpfung erſcheint Das Studium
dieſer Partien iſt um ſo intereſſanter als Wallot ſich ſelbſt
erſt im Laufe ſeines großen Werkes zu dieſer Freiheit gegen
über den hiſtoriſchen Formen durchgerungeu hat

Auf einem Gebiete aber ſahen wir die Entwicklung eines
neuen realiſtiſchen Stils ganz deutlich vor uns auf dem des

Waareuhausbaues
Die Geſchichte des modernen Waarenbaufes iſt in den

meiſten größeren Städten zu verfolgen Es bedurfte großer
zuſammenhängender bequemer Räume und mächtiger Fenſter
flächen theils als Belichtungsquellen theils für ſeine Auslagen
Man verſuchte zunächſt dieſe Zwecke im Rahmen des gewöhn
lichen Miethshauſes zu erfüllen Aber die Verbindung von

bewohnten Räumen und Waarxenhaushallen in demſelben e



Apotheken iſt in einer vorgeſtern abend ſtattgehabten Ver

nehmen

g Volkswirthſchaftliches
ſittliche Pflicht ſprach am
S abgeordnete Dr
für ethiſche Kuültur

ſeien durch eine Zollerhöhnng gezwungen

ſteigerungen wieder aufgehoben werden
Wohlfahrtseinrichtungen au

nicht weil nur etwa der Z
aber den Kornproduzenten zuflöſſen Die Kriminalſtatiſtik zeige

daß zwiſchen Verbrechen insbeſondere Eigenthumsdelikten und
Getreidepreiſen ein Zuſammenhang beſtehe Wenn die Agrarier

dem Alkoholgennß durch Preiserhöhung für den Trinkbranntwein
entgegenwirken wollten ſo ſei darauf aufmerkſam zu machen daß
eine verbeſſerte Volksernährung ein ſehr viel wirkſameres Abwehr
mittel bilde Die Verſorgung der Verbraucher mit kräftigen

reichlichen und preiswerthen Ernährungsmitteln wirke auch der
Tuberkuloſe entgegen jener Volkskrankheit die ſo viele Opfer
fordere Es liege ein Widerſpruch darin daß von vier
preußiſchen Miniſtern eine Beſeitigung der Mißſtände im
Wohnungsweſen angeregt und daneben der Theil des Ein
kommens der in kleineren Haushaltungen für Wohnungen ver
fügbar ſei durch ſtaatliche Maßregeln herabgeſetzt werde Mit

De Freuden ſei es zu begrüßen daß neuerdings auch die Frauen in
Je die Gegenbewegung einträten und eine Petition an den Reichs
tag für den nächſten Herbſt vorbereiteten Die mit lebhaftem

Beifall aufgenommenen Ausführnngen hatten eine recht an
geregte Diskuſſion zur Folge aus der hervorging daß ſich die

weiteſten Kreiſe und nicht die ſchlechteſten wie nebenbei bemerkt
ſein mag mit der Zollfrage immer eingehender beſchäftigen und

immer mehr zu der Ueberzeugung gelangen daß ihre Löſung im
agrariſchen Sinne geradezu verhängnißvoll für den Volkswohl
ſtand wie für die Volkswohlfahrt werden müßte

Die Boykottirung ſämmtlicher Berliner und Vororts

ſammlung der Krankenkaſſen Vorſtände einſtimmig be
ſchloſſen worden Vertreten waren 87 Kaſſen die über 40,000Müglieder zählen Der Bohykott ſoll am 1 Wiai ſeinen Anfang

Den Anlaß dazu hatte der Umſtand gegeben daß die

Mittwoch der Reichstags zPachnicke in der Berliner Geſellſchaft
Er führte dabei aus die Arbeiter die

Beamten fowie diejenigen Landleute die Korn zukaufen müßten
inzuſchränken Di ren htervet

anderen Verbrauchsartikeln einzuſchränken Die in letzter Zeit er
folgten Aufbeſſerungen der Beamtengehälter die Zulagen an die die ja frei

r e a 7 ſo ungemein kläglichen Lage in Südafrika abzulenken
den Zollerträgenlzu begründen ver

e rage ſich mit dem gytereſe re e werde berichtet Graf v Walderſee habe in einer Depeſche

Ausland
Die Wirren in China

Die Engländer malen mit einem male die Lage in Chinaſo nicht roſig zu nennen iſt wie auf Verabredung
ſchwarz in ſchwarz vielleicht um die Augen von hrer eigenen

Der Korreſpondent der Londoner Morning Poſt in
Shangbai meldet nämlich unterm 25 April aus guter Quelle

auf die Möglichkeit hingewieſen daß Verſtärkungen
aus Deutſchland nöthig werden könnten Der Korre
ſpondent kann jedoch für die Wahrheit dieſer Behauptung nicht
bürgen Hoffentlich trifft ſie auch nicht zu

Die Hon gtan ger Daily Preß ſchreibt wie ein Telegramm
vom 25 April aus Hongkong meldet die Verwaltung des
Grafen v Walderſee ſei ein Mißerfolg geweſen Graf
v Walderſee ſelbſt ſei nicht zu tadeln er habe ſich als fähigen
Soldaten und Ehrenmann erwieſen und die Achtung aller
gewonnen mit denen er in Berührung gekommen Aber der
Zuſtand Tſchi lis ſei ſchlimmer als zur Zeit da Graf
v Walderſee das Oberkommando übernommen hade Der Graf
habe die Erforderniſſe der Lage nicht erfaßt ſei von Spionen
und ſeinem Jntelligenz Departement irre geführt worden und
habe ſtatt die Elemente der Ordnung zu ſammeln uur die
Feindſeligkeit der ganzen Bevölkerung der Provinz
geerntet

Reuter weiß unterm 27 d M bereits folgende Einzelheiten
über die hier behauptete feindſelige Stimmung der Chineſen zu
berichten Eine Boxerbande die etwa 1000 Mann zählen ſoll
hält ſich 20 Meilen ſüdlich von Paotingfu auf Die Boxer
haben in der letzten Woche drei Dörfer geplündert und drohen
die Chriſten niederzumetzeln Viele der letzteren haben in
Paotingfu Zuflucht geſucht Jn dem Diſtrikt von Mantſcheng
nordweſtlich von Paotingfu begehen andere Boxergruppen Aus
ſchreitungen Jbre Führer haben die Abſicht ausgeſprochen die
Stadt Mantſcheng ſelbſt anzugreifen in der ein Poſten
von 20 Deutſchen ſteht Jn Paotingfu ſelber fehlt es jetzt wo
die Stadt von Truppen entblößt iſt nicht an Anzeichen dafür
daß unter den zweifelhaften Elementen der Bevölkerung eine

die Hand nehmen damit die Enthüllung am 30 April 1902
Ueber das zeitgemäße Thema Der Kampf gegen die re Geburtstage des verſtorbenen Miniſters ſtattfinden er

Verthenernngnothwendiger Lebensmittel meine

geblieben ſeien da für die Bauten bis 1901 überall erhebliche
Preisſteigerungen eingetreten ſeien

Apothekenbeſitzer ſich weigerten den Kaſſen bei Entnahme von
Medikamenten Rabatt zu gewähren

96
Parlamentariſches

Jm württembergiſchen Landtage erklärte der
Miniſter des Jnnern die Regierung veranſchlage den Nutzen
eines Neckar Großſchiffahrtsweges von Mannheim
bis Eslingen wirthſchaftlich außerordentlich hoch und werde
Hin ihrer künftigen Haltung auch vor erheblichen Opfern nicht

zurückſchrecken Vorerſt werde allerdings die Antwort Badens
abzuwarten ſein Die Geſammtkoſten werden auf rund 50 Mil
lionen geſchätzt

Heer und Flotte

Das neuerbaute Linienſchiff D das wie mehrfach mit
getheilt Ende Mai vom Stapel laufen und den Namen Wettin

erhalten ſoll wurde in Gemäßbeit des Geſetzes vom 10 April
1898 im Jahre 1899 auf Stapel gelegt Jn den Anlagen zu
dem Geſetz von 1898 war für die Linienſchiffe ein Preis von
20 Mill feſtgeſetzt worden Nun ſtellt ſich heraus daß das neue
Schiff 22,860,000 M koſtet es iſt demnach um ca 12 Proz
theurer ausgefallen als vorgeſehen war Jn der Begründung

zum Geſetz vom Jahre 1900 wurde bereits darauf hingewieſen
Daß von den für die Stapellegung großer Schiffe in der Zeit
von 1901 bis 1903 auf Grund des 1898er Flottengeſetzes zur
Verfügung geſtellten 35 Mill M nur noch 2 Mill M übrig

Das zweite Flottengeſetz
legt nun ſo erörtert die Berl Volksztg ſchon den Bauten

höhere Preiſe zu Grunde ſo ſollen die Linienſchiffe in Zukunft
25 Mill M koſten Wenn aber der Zuſchlagskoeffizient der

im Jahre 1898 noch auf 10 Proz geſchätzt werden konnte in
2 Jahren auf 12 Proz geſtiegen iſt ſo kann man heute ſchon
vorausberechnen daß wir bis zum Ablauf des Flottengeſetzes im
Jahre 1916 mit einem Bauzuſchlag von 25 30 Proz werden
rechnen müſſen ſo daß alsdann kein Panzerſchiff unter
30 33 Mill M auf dem Meere ſchwimmt Dann
koſtet unſere Schlachtflotte ſtatt der jetzt veranſchlagten 850 Mill
Mark 1020 1122 Mill M

Dem Bundesrath ging geſtern eine Novelle zu wonach
Alle außerhalb Europas wohnenden Reichsangehö
rigen ihre Militärdienſtpflicht bei den Schutztrüppen
erfüllen dürfen

Die Kreuz Ztg regt an die Freunde des KriegsminiſtersRoon möchten e Errichtung eines Denkmals für en in

SS SeGSSs SKRS GSGGSRSAduaÜaoa maerwies ſich als unpraktiſch und auch als künſtleriſch un
befriedigend Nun wurden eigene Geſchäftspaläſte errichtet

aber die Architekten hielten noch immer ängſtlich daran feſt
ihnen in Anordnung und Dekoration etwas vom Charakter
bewohnter Privathäuſer zu geben Erſt Meſſel hat vor
wenigen Jahren in dem bekannten Berliner Werthheimhauſe
mit voller Kühnheit die Konſequenzen der Entwicklung gezogen

n unſere Architektur einen großen Schrilt weiter
geführt

Wenn man die rieſigen Strebepfeiler dieſes Baues betrachtet
der ſchon in ſeiner Faſſade die Einheitlichkeit ſeiner Be
ſtimmung und ſeiner Oeffentlichkeit klar ausdrückt ſo erkennt
man ſogleich die Weſensverwandtſchaft mit dem gothiſchen
Stile Meſſel hat ſich denn auch in einer Seitenfaſſade
geradezu gothiſirender Formen bedient Wie bei der Gothk
iſt auch hier alles ſtreug tonſtruktiv entwickelt wird der Blick
auch hier unaufhaltſam nach oben geführt wo er leider durch
eine ziemlich klein gebildete Bedachung enttänſcht wird Das
Bedürfniß großer einheitlicher Ranmgeſtaltung iſt für denJnnenraum des Waarenhauſes maßgebend Aber pier tritt
beim Waarenhauſe die Einſchränkung ein daß es doch im
Intereſſe der Raumausnützung wieder Stockwerke Galerien
vraucht und gerade ſie erſcheinen mir als die Schwäche des
Meſſel ſchen Baues Denn in ihnen verſagt die gztoße Grundauffaſſung und wenn man in ihnen d ſo hat man
keinen Anhalt für die rieſigen Dimenſionen de aues in dem
man ſich befindet Sie ſtehen in keinem rgſchten Zuſammen
hang mit ſeinem Geſautmtorganismus b bleibt wie man
ſieht auch hier noch genug zu thun er der Fortſchritt iſt
doch ein außerordentlicher Hier iſt wirklich etwas Neues ge
ſchaffen und es iſt intereſſant genug dies Neue ſich aller
dings als eine ſelbſtändige Verarbeitung hiſtoriſcher
gothiſcher Stilgedauken darſtellt

v Sacken hat in ſeinem knapp gber ſehr nützlichen
Gliede der bekannten

2

re in den beſten Bauten dieſer Art der Fortſchritt nicht zu

verkennen

nicht zu unterſchätzende Erregung herrſcht Kompetente
Beobachter glauben daß die gefährlichen Klaſſen der Chineſen
nur den Abzug der fremden Truppen abwarten um dann die
Ausrottung der eingeborenen Chriſten fortzuſetzen
Die Boxer in den genannten Diſtrikten ſetzen ſich aus der Hefe
der Bevölkerung zuſammen die lieber plündert als ehrlich ar
beitet dazu haben ſich noch Leute geſellt die durch den Verluſt
ihrer Häuſer ihrer Pferde und ihres Viehes in einen Zuſtand
der Verzweiflung gerathen ſind

Wenn die Entſchädigungsfſummen in dem Maße wachſen
würden als von ihnen geſprochen wird und ſo oft zunähmen
als die Erörterungen darüber durch Berichte von Krieg und
Kriegsgeſchrei unterbrochen werden ſo könnten die Mächte ſchon
damit zufrieden ſein Leider aber wird von Tag zu Tag klarer
daß keine von ihnen auch nur annähernd auf ihre Koſten kommen
wird So ernſthaft dieſe Erwägung auch ſtimmen muß die ganze
Angelegenheit entbehrt eines gewiſſen wehmüthigen Humors
nicht auf den Raimund s Vers aus dem Hobellied Da ſtreiten
ſich die Leut herum wohl um den Werth des Glücks der
eine ſchilt den andern dumm am End weiß keiner nix an
zuwenden iſt jeder der ſich für einen Chinakenner hält oder
als ein ſolcher gelten will giebt ſeine Anſicht zum Beſten was
China zahlen kann So wiſſen verſchiedene Leute darunter
der amerikaniſche Geſandte Conger in Peking jetzt
ganz genaun China könne 60 Millionen Dollars zahlen

ohne daß ſein Erwerbsleben lahmgelegt werde andere
reden von 60 Millionen Pfund Sterling alſo der
fünffachen Summe deſſen was Conger als Maximum be
zeichnet Ja wie der Londoner Standard erfahren haben
will ſindet der Plan für die ſofortige Zahluug der
Kriegsentſchädig ung mittels einer Anleihe von hundert
Millionen Pfund Sterling von denen etwas über 60 Millionen
für die Entſchädigung ſelbſt der Reſt zur Tilgung der von den
Vicekönigen aufgenommenen Anleihen uſw beſtimmt ſind immer
mehr Billig ung da gewiſſe Mächte die fofortige Baarzahlung
vorziehen würden Die Frage ſoll auf der Grundlage gelöſt
werden daß ſobald China die nöthigen Bürgſchaften für eine
vierprozentige Anleihe gebe jede Macht von der Anleihe den
Theil der die Höhe ihrer von China beanſpruchten Ent
ſchädigung erreicht zur Zeichnung auflegt Die Hauptpunkte
die noch nicht geregelt ſind und wahrſcheinlich auch nicht ſehr
raſch geregelt werden liegen darin welche chineſiſche Bürgſchaft
für die Zinſen die Mächte befriedigen wird und wie hoch ſich
eigentlich die Entſchädigung belaufen ſoll Kolonialdirektor
Dr Stübel war während ſeiner Anweſenheit in London außer
ſtande eine Verſtändigung mit der engliſchen Regierung über
dieſe Punkte zu erzielen Die Unterhandlungen darüber dauern
noch fort Wenn ſie nur nicht bis zum St Nimmerleinstag
währen vielleicht heißt s bald neben dem Am End weißt keiner
nix noch ebenſo richtig Am End kriegt keiner nix

Nach den mancherlei Verdächtigungen der deutſchen
Truppen ſeitens der Engländer und Amerikaner iſt s ein

Fehler der meiſten modernen Bauten hervorgehoben daß es
ihnen an großen Verhältniſſen fehle Das trifft insbeſondere
auch auf ein anderes eigenartiges Gebiet der modernen
Architektuc auf den Villen und Miethshausbau zu Man
konnte ſich da gar nicht genug thun an Erkern Veranden und
Loggien an zweckloſen Thürmchen an reichgeſchmückten
Portalan und man überſah völlig die außerordentliche Be
deutung die die große harmoniſch gegliederte Fläche in der
Architektur hat Gerade beim ſtädtiſchen Miethshauſe iſt dieſe
ruhiges einheitliche Fläche von beſonderer Bedeutung weil es
ja in Hinſicht auf die wechſelnden Bewohner eines ſolchen
Gebäudes unmöglich iſt es individuell zu charakteriſiren Es
git lange gedauert ehe man das verſtanden hat Jndeß iſt

Man arbeitet auf geſchloſſene große Flächen hin
die man durch geſchmackvolle Gliederung und farbige Reize
belebt man ordnet Balkons und Erker nach Möglichkeit in
die Geſammtformen des Hauſes um man ſtrebt ſtatt nach
dem prunkhaften Reichthums nach dem ruhiger Vor
nehmheit

Man muß die Zeiten nehmen wie ſie nun einmal ſind
Die Gothik ging von der Kirche die Renaiſſance von Kirche
und Palaſt aus Die moderne Architektur entwickelt ſich vom
Waarenhauſe und vom Miethshauſe aus von nüchternen
praktiſchen Aufgaben wie ſie unſerer nüchternen Zeit ähnlich
ſehen Was ſie aber an dieſen Aufgaben lernt wird ſie
zweifelsohne dann auch auf Werke höherer idealer Beſtimmung
zweckmäßig zu übertragen wiſſen und die Fülle ſich bietender
monumentaler Aufgaben das Wachsthum aller unſerer
deutſchen Verhältniſſe das große Gedanken auch in der Bau
kunſt nothwendig hervorrufen muß die imponirende Leiſtungs
fähigkeit Technik all dieſe Umſtände laſſen uns hoffen
daß die in ihren Anfängen ſtehende moderne Architektur zu
Schöpfungen von Macht und Größe Denkmöälern einer neuen
nationalen Blüthe berufen iſt

netter Zug vom amerikaniſchen Geſandten Conge
der Anſicht der Organe des Waſbingtoner S daß

Departements die behaupten daß die Deutſchen und g taats
verbündete Truppen wenn nicht auf Befehl ndere
unter ſchweigender Bölligung ihrer Offiziere ſyſf
Grauſamkeiten gegen die chineſiſche Bevölkerung be ä
entſchieden entgegentritt und ſeine Erfahrung dahin tundele
die Offiziere leiſteten ſolchem Vorgehen das nur vereinz
zu konſtatiren ſei ſicherlich keinen Vorſchub elt

OeſterreichUngarn
Seit der Uebernahme des Protektorats über d

katholiſchen Schulverein durch den Erzherzog Fran
Ferdinand und dem Entrüſtungsſturme über ſeine da iäußerten Anſichten der ſich bei den Antiklerikalen erbet e
die Verfechter der klerikalen Jdeen in lebhafteſter Aufregun d
Jhre Gefolgsleute darunter die Feudalen und die Polen blelt
leßter Tage wiederholt Berathungen ab um gegen die Vertrete
und Vorkämpfer der Los von Rom Bewegung im Aggeordnetenhauſe Stellung zu nehmen und disbeſondere t
für die Klerikalen höchſt unangenehmen ſcharfen Jnterpellatione
der Alldentſchen zu verhindern Sie drohten dem Präſidente
des Abgeordnetenhanſes mit Anwendung der ſchärfſten Mittel
wenn er von dem Cenſurrecht nicht Gebrauch mache D
andererſeits die Alldeutſchem nicht gewillt ſind die Cenſur anzu
erkennen ſo iſt die parlamentariſche Lage neuerdings ſehr ge
ſpannt Der Abwechſelung halber ſteht alſo wohl auch einmal
eine Obſtruktion ſeitens der ſog Ordnungsparteien nahe bevor

Budapeſti Hirlap ſchreibt unter dem Titel Artiſtokra
tiſche Jntriguen es ſei dem tſchechiſchen Hochadel gelungen
auf einem Umwege durch die bekannten Aeußerungen de
Thronfolgers über den katholiſchen Schulverein wieder die
Saat der Zwietracht auszuſtreuen und die parlamentariſche
Lage abermals zu verderben Die Beſtrebungen des tſchechiſchen
Feudaladels ſeien unausgeſetzt auf die Sprengung des öſter
reichiſch ungariſchen Dualismus und auf die Zerſtückelung Oeſter
reichs gerichtet Zwiſchen dieſen Beſtrebungen und der Politit
Ungarns ſeien die Gegenſätze unverſöhnlich Die Sanirung der
öſterreichiſchen Verhältniſſe werde nicht erreicht durch die Ver
folgung der Los von Rom Bewegung und der Alldeutſchen Be
ſtrebungen ſondern dadurch daß man den zwanzigjährigen
Fehler wieder gut mache der darin beſtand daß man Oeſterreich
gegen die Deutſchen regierte Dieſes Eingeſtändniß eines
führenden ungariſchen Blattes iſt beſonders beachtenswerth weil
es mit ſeiner bei den Ungarn nicht eben häufigen Offenheit für
die Deutſchen Partei nimmt

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe richtete geſtern
Graf Aladar Zichy eine Juterpellation an den Kultus
miniſter Dr v Wlaſſics in betreff des Profeſſors der Rechts
philoſophie Plikler der angeblich anarchiſtiſche Lehren ver
kündet und vom Katheder die Aeußerung gethan haben ſoll daß
er die Begriffe Vaterland und Nation aus den Herzen der
Jugend ausrotten wolle 8 wünſcht zu wiſſen ob der
Kultusminiſter gegen die Verkündigung ſolcher Lehren an den
Univerſitäten einſchreiten wolhe

Agier
Es beſtätigt ſich nicht daß bei der Revolte der Ein

ageborenen bei Milianah von den eingeborenen Ver
waltungsbeamten der Stellvertreter des Maires von Marguerita
getödtet wurde Er wurde vielmehr gefangen genommen und
aufgehängt dann jedoch befreit Bereits im Dezember v J
waren mehrere Verhaftungen vorgenommen worden infolge der
Aufdeckung einer Verſchwörung die den Zweck hatte gegen den
wucheriſchen Aufkauf von Walduugen Kohlen und Feuerungs
matertal ſeitens einiger Jnduſtrüeller zu proteſtiren da dadurch
die Eingeborenen in äußerſtes Elend gebracht wurden Seit
mehreren Tagen wurden die Anſiedler verhöhnt und beläſtigt
Das erſte Opfer der Aufrührer war ihr Scheik der nur dadurch
dem Tode entging daß er ſeinen ganzen Beſitz an Waffen und
Pferden der Plünderung preisgab An der Spitze der Plünderer
ſtand ein Marabut Augenblickkich finden zahlreiche Wallfahrten
ſtatt Ein Marabut hatte kürzlich und gegenwärtig wieder bei
Milianah etwa 1000 Araber um ſich geſammelt

Provinzialnachrichten
Wernigerode 26 April Verſuchsfahrt auf der

Brockendahn Der Poftdienſt auf dem Brocken
Geſtern war es endlich möglich die Brockenlinie probeweiſe zu
befahren An der Freilegung der Schienen hatten zehn Arbeiter
acht Tage lang anſtrengend gearbeitet Die Schnee und Eis
ſchicht auf den Glelſen war oft ein Meter dick Vor Eintritt
des Sommerfahrplans wird wie ſchon vor einigen Wochen ge
meldet am 30 April abends der Sonderzug mit den Theil
nehmern an der Walpurgisfeier nach dem Brocken abgelaſſen
Mit der Herſtellung der Telegraphenleitung wird am Montag
begonnen ſo daß vom 1 Mai ab die Poſtagentur Brocken wieder
ihre Sommerthätigkeit aufnehmen wird

Erfurt 26 April Steuerveranlagung Nach der
Veranlagung zur Staatseinkommen ſowie zur Ergänzungsſteuer
im hieſigen Stadtkreiſe ſind für 1901 veranlagt Zur Ein
kommenſteuer 17,187 Cenſiten mit 922,060 M gegen 15,500
Cenſiten mit 875,622 M im Voriahre zur Ergänz ungs
ſteuer 3834 Cenſiten mit 136,536 20 M gegen 3855 Cenſiten
mit 138,694 M im Vorjahre

Wittenberg 27 April Ueberfall Ein Pärchen das
geſtern abend um 10 Uhr den Grund hinter dem Paul Ger
hardt Stift paſſirte wurde dort von zwei aus den Gebüſchen
kommenden Männern allem Anſcheine nach Fabrikarbeitern
überfallen und mit Emaille Blechkannen welche die leider
unerkannt gebliebenen Thäter bei ſich führten gemißhandelt
Als auf die Hilferufe der Ueberfallenen Perſonen nahten ließen
die rohen Patrone von ihren Opfern ab und verſchwanden in
der Dunkelheit

Köthen 27 April Im Getriebe zermalmt Jn
der Schirmer ſchen Windmühle im benachbarten Lauſigk iſt
geſtern nachmittag der Mühlburſche in den Spitzgang ge
rathen und von dem Getriebe vollſtändig zermalmt worden
Da er ſich einer Meldung der Mgd Ztg zufolge allein auf
der Mühle befand wird es ſich wohl nie aufklären wie das
Unglück geſchehen konnte Erſt nach längerer Zeit fiel dem Be
ſitzer der Mühle deren langſamer Gang auf Da er den Mühl
burſchen nicht vorfand nahmFer eine genaue Reviſion des Werkes
vor und entdeckte dabei im Spitzgang ein Bein des Unglück
lichen das ſich in das Räderwerk eingeklemmt hatte Der ganze
übrige Körper iſt buchſtäblich zermahlen worden

Krimmitſchan 26 April Durch den Brand der
Buckskinfabrik der Firma Albert Prellerſ iſt ein
Schaden von ca 200,000 M entſtanden Durch den Einſturs
einer Giebelwand wurde das nebenſtehende Döhler ſche Wohn
haus ſchwer beſchädigt indem das Dach durchſchlagen und die
Erkerwohnung mit dem Mobiliar vollſtändig zerſtört wurde
Die Bewohner des Hauſes hatten daſſelbe zuvor verlaſſen Ge
fährdet war auch die gegenüberliegende Schmidt ſche Fabrik
niedergehendes Mauerwerk ſchlug durch die Fenſter und nur
der Umſicht der Feuerwehr iſt es zu danken daß die Fabrik
nicht in Flammen aufging in dieſer Fabrik ſind 140 und in
einer auderen gegen 80 Fenſter zerſprungen Durch den Brand
ſind über 50 Arbeiter brotlos geworden
Aus Sachſen und Thüringen Jn Eisleben feierten geſtern

die r und Söllner in Wallhaufen feierteam 23 d M der Lehrer und Organiſt Kannegieſer da
25 jährige Amtsjubiläum Jnfolge Vereinbarung init der An
waltſchaft deutſcher Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften

Büchlein über die Bauſtile ei
Weber ſchen Katechismenſerie ezs gan mit Recht als einen findet der diesjährige 42 Verbandstag ſächſiſcherL ithdenoſſen arten in Thum am t und 18 Junt
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orn in Bonn richtet Felix Dahnnis ver Philinr altrung des Kronprinzen nachſtehende
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du unterrichten

Von ſeinen Rechten kurz lang ſprich
von ſeinen Pflichten

ſe Felix Dahn s werden ſicherlich überall BeifallDieſe Ver
n verheerendes Schadenfener entſtand Freitag früh 483 Uhr

z garen und Lampenfabrik von Eduard Frank inin beſſ tiſteaße in München Auf bisher unaufgeklärte
der brach in der Abtheilung nächſt dem Comptoir ein Brand

rer eine ſo rapide Ausdehnung nahm daß inmnerhbalb einer
zug n Stunde das ganze ziemlich große Anweſen in Flammen
hal Die geſammten Bücher und das Jnventar des Comptoirs
ſtan bereits in hellen Flammen ſtand konnten gerettet werden
das rend der größte Theil des Waarenlagers es ſind erſt in
wibrehten Tagen für 70,000 M Emailwaaren eingetroffen ein
d ib der Flammen wurde Die Arbeit der Feuerwehr wurde durch
Roſhlechten Waſſerverhältniſſe gehindert Der ganze Platz bietet
die furchtbares Bild der Zerſtörung Tauſende von Email

clrren liegen zwiſchen den geſchwärzten Mauern des ab
e rannten Gebäudes größtentheils durch das Feuer beſchädigt
er angerichtete Schaden ſoll ſich nach Angabe des Fabrik
hſihers auf 400,000 bis 500,000 M belaufen wovon nur
n Theil durch Verſicherung gedeckt iſt

Makart s Mutter geſtorben Am 25 April mittags iſt die
Mutter Haus Makart s Frau Katharina Makart im 82 Lebens

hre nach längeren Leiden an einer Lungenentzündung in Wien
ſtorben Seit dem Jahre 1849 verwittwet lebte Frau
Matart bis zu Anfang des Jahres 1870 in Salzburg dann
verſiedelte ſie nach Wien zu ihrem Sohne in deſſen unmittel
harer Nähe ſie bis zu ſeinem Hinſcheiden verblieb Eine ganze
Reihe von Andenken handſchriftliche Notizen kleine Kunſt

egenſtände und Aquarelle zumeiſt Naturſtudien aus dem
Mirabellgarten in Salzburg die Makart als 12 jähriger Knabe

malt hatte bewahrte ſie wohl verſchloſſen auf Zwei Kinder
Natart s der Sohn Hans und die Tochter Freiin v Koudelka
rauern an der Bahre der Großmutter

Die Exploſion auf der Grube Grand Bruiſſon bei Mons
von der wir geſtern ſchon berichteten erfolgte in einer Tiefe
von 728 Metern Als der Grubendirektor und der Jngenieur
mit einem Steiger einfuhren mußten ſie zunächſt die brennende
Holzverkleidung abreißen um an die Unglücksſtelle herankommen
u können Die Zahl der Opfer beträgt 20 darunter ſinds Todte Die Exploſion iſt wahrſcheinlich durch einen

Sprengſchuß hervorgerufen worden
Ein Volkshotel in Mailand Jm nächſten Monat wird Mai

land um eine gemeinnützige Anſtalt reicher ſein Es handelt ſich
ſo berichtet die Voſſiſche Zeitung um die Eröffnung des
Albergo popolare Volkshotel das von der dortigen Uniono
cooperativa die vor kurzem auch eine Filiale in Berlin errichtet
hat ins Leben gerufen wurde Das hierfür benöthigte Kapital
von 500,000 L wurde in verhältnißmäßig kurzer Zeit aufgebracht
und weitere 200,000 L als Hypothek aufgenommen auf den er
richteten Bau der ſich in einer Nebenſtraße des Korſo Genova
befindet etwa 15 Minuten vom Domplatz dem Mittelpunkt der
Stadt Als Vorbild dienten die Rowton Houſes in London
Nicht zu verwechſeln iſt daher das Albergo mit einem Aſyl für
Obdachloſe Es bietet Platz für 540 Männer ſpäter ſoll auch
ein ſolches für Frauen in Angriff genommen werden und iſt
nach den neueſten Erfahrungen ſowohl was Geſundbeitspflege
wie Behaglichkeit betrifft ausgeſtattet Jm Erdgeſchoß liegen ein
geräumiger Speiſeſaal ebenſolche Leſe und Rauchzimmer
und außerdem die Verwaltungsräume Die Kammern
luftig und hell enthalten jede nur ein gutes Bett einen Stuhl
und einen Tiſch Dagegen befinden ſich in allen fünf
Stockwerken die durchgehends elektriſch beleuchtet ſind große
praktiſch angelegte Waſchſäle und im Kellergeſchoß Vor
richtungen für Wannen und Regenbäder Ferner beſitzt
der Bau Centralheizung Für alle dieſe Bequemlichkeiten
die jedem Gaſt unentgeltlich zur Verfügung ſtehen hat dieſer
lediglich täglich etwa 50 Centeſimi an Miethe zu entrichten
Außerdem werden ſchmackhaft und gut zubereitete Speiſen zu
Minimalpreiſen abgegeben doch kann jeder dem auch dies
noch zu koſtſpielig iſt ſich ſein Mahl ſelbſt bereiten wozu ihm
außer Feuerung und Salz auch das Koch und Eßgeſchirr gratis
geliefert wird Jm Hanſe befindet ſich ferner ein Barbier eine
Schneider und Schuhwerkſtatt für Flickarbeiten Die Ver
waltung die ſo einfach wie möglich gehalten werden ſoll glaubt
daß von den gebotenen Annehmlichkeiten hauptſächlich beſſere
Arbeiter kleinere Beamte und Angeſtellte aus kaufmänniſchen
ch iften mit beſcheidenem Einkommen Gebrauch machen
verden

Eine geheinmmnißvolle Liebestragödie ſo ſchreibt man aus
Madrid die ſich auf dem Landſitz der Familie Alvarez in der
Nacht vom 16 auf den 17 April abgeſpielt hat erweckt in ganz
Spanien außerordentliches Aufſehen Die Sennorita Regina
Alvarez eine der reichſten Erbinnen Madrids hatte vor vier
Jahren der Werbung eines unbemittelten Offiziers Namens
Andrea Arrovo Gehör geſchenkt Die Eltern der jungen
Dame waren zwar mit der Wahl ihrer Tochter nicht recht ein
verſtanden willigten aber ſchließlich in die Verlobung um ihrer
Tochter kein Herzeleid zu bereiten Bald darauf im Jahre 1897
wurde der Bräutigam mit ſeinem Regiment näch den Philippinen
geſandt Er unterhielt anfangs mit ſeiner Braut einen regen
Vriefwechſel Aber im Jahre 1898 hörten ſeine Briefe plötzlich
auf und von dritter Seite wurden ſeiner Braut allerhandNachrichten über ihn zugetragen die nicht geeignet waren ſie
in ihrer Liebe und Treue zu dem fernen Verlobten zu be
ſtärken Jm vergangenen Jahre wurde die Sennorita Alvarez
mit einem jungen reichen Herrn Namens Rodolfo Lamas
dekannt der alsbald um ſie warb und dem ſie auch auf

rangen ihrer Eltern ihre Hand zuſagte Aber bald darauf
ehrteß ihr erſter Bräutigam in die Heimath zurück Er hatte

auf den Philippinen ſeine Soldatenpflicht in vollem Maße
gethan war verwundet worden und hatte länger als ein
gebr im Hojpital gelegen Er erklärte daß er all
a Zeit hindurch regelmäßig an ſeine Braut geſchrieben
r auch als er ohne Antwort blieb und forderte daß ſeine

erlobte Treue um Treue halte Das Mädchen war auch nicht
e c

Iaupt Sonderabtheilung

Braut
Auseetattungen

abgeneigt ihren zweiten Verlobten wieder fahren zu laſſenihre Eltern wollien nicht Am 16 April 2 i erſt
des Sennor Lamas mit der Sennorita Alvarez ſtatt und am
ſelben Tage noch reiſte das junge Paar nach dem Landſitze der
gamitie der Braut um dori die Flitterwochen zu verbringen
Am anderen Morgen fand man die junge Frau noch un
ausgekleidet ſterbend in ihrem Boudoir liegen Sie hatte eine
tödtliche Wunde am Halſe Vor der Thür ihres Bondoirs lag
todt ihrz erſter Bräutigam Major Andrea Arro vo Ein V
Dolch ſt ich ins Herz hatte ſeinen Tod herbeigeführt Der
junge Ehemann lag todt in einem Nebenzimmer Er war
durch einen Revolverſchuß getödtet worden Der Revolver
fand ſich neben der Leiche Wie ſich die Tragödie abgeſpielt hat
iſt noch völlig unaufgeklärt Die einen behaupten daß ein drei
facher Selbſtmord vorliege Andere glauben daß der junge
Ehemann ſeine Frau und ihren Bräutigam getödtet und ſich
dann ſelber erſchoſſen habe Eine dritte Partei endlich verficht
die Meinung daß der verrathene Bräutigam Anddas Blutbad angerichtet ha s ndrea Arrövo

Das Antomobil im Zeitungsdienſt Ein Automobil für ſchnelle
Fahrt wird gegenwärtig in Philadelphia einer Probe unterzogen
Es iſt ein zur raſchen Veförderung von Zeitungen
verwendetes Automobil das die Zeitungen in mögllchſt kurzer
Zeit in die von der City ziemlich weit gelegeuen kleinen Orte in
der Nähe Pbiladelphias zu bringen hat Das Automodil legt
in der Stunde 84 Kilometer zurück und macht dabei alle 2
Kilometer einen kurzen Aufenthalt zum Zwecke der Abgabe von G
Zeitungen Das Automobil verkehrt nach einem genau ſeſt
geſetzten Fahrplane deſſen Zeitangaben ſtrengſtens eingehalten
werden obwohl die Geſchwindigkeit die von dem Fahrxzeuge ver
langt wird der eines Expreßzuges gleichkommt Jede Fahrt
wird unter genauen Beobachtungen der laufenden Theile des
Mechanismus der Erwärmung ſowie auch des Luftdruckes der
Feuchtigkeit c gemacht zu welchem Zwecke an der Rückſeite des
Fahrzeuges eine große Anzahl von automatiſchen Apparaten an
gebracht ſind Das Gewicht des Automobils mit Zeitungen und
vier Jnſaſſen beträgt 210 Centner

Die Peſt Der engliſche Dampfer Haddam Hall iſt bei
Ymuiden Quarantäneſtation von Haarlem zurückgehalten
worden da an Bord angeblich ein Peſtfall feſtgeſtellt iſt Alle
Maßregeln zur Jſolirung des Kranken ſind getroffen worden
damit die Krankheit ſich nicht verbreitet

Die Kataſtrophe in Griesheim
Am Freitag vormittag erſchien auf der Unfallſtelle plötzlich

der Ober präſident aus Kaſſel Graf Zedlitz Trützſchler
der unter dem Eindruck der nach auswärts gelangten Nach
richten ſich im Extrazuge nach Griesheim begeben hatte Er ließ
ſich von dem Generaldirektor der Chemiſchen Fabrik Griesheim
Elektron Prof Dr Lepſius eingehend Bericht erſtatten und
an der Hand des Fabrikplanes zunächſt die Unfallſtelle und die
Entſtehung des Unfalles ſchildern und nahm alsdann eine ge
naue Beſichtigung der Unglücksſtelle vor Das große Etabliſſe
ment der chemiſchen Fabrik Griesheim Elektron beſteht aus
drei verſchiebenen Fabrikkomplexen der Säurefabrik die
nach dem Orte zu liegt der Anilinfabrik die ſich daran
anſchließt und der elektrolytiſchen Fabrik die vor
einigen Jahren neu erbaut wurde und am meiſten mainabwärts
gelegen iſt Der Unfallsherd iſt wir folgen hierbei
einem ausführlichen Bericht der Frkf Ztg mitten in der
Anilinfabrik zu ſuchen wo am Donnerstag nach 3 Uhr
nachmittags der Dachſtock des Pikrinſäure Raumes auf
unerklärte Weiſe in Brand gerathen iſt Es wurden ſofort
alle Anſtrengungen gemacht dieſen Brand zu löſchen Als aber
die Fabrikleitung bemerkte daß dies wohl nicht gelingen würde
und die Gefahr einer großen Exploſion immer näher rückte
wurden die Löſchverſuche eingeſtellt und alle Beamten
und Arbeiter aus dieſen und den benachbarten Räumen
und aus deren Nähe entfernt damit nicht durch die
Folgen der Exploſion unüberſehbares Unglück angerichtet
wurde Hinter einer hohen Mauer arbeiteten eine An
zahl Leute unter Leitung des Chemikers Dr Jakobi an einer
Feuerſpritze Dieſe Leute haben ſich vor der Exploſion leider
nicht in Sicherheit gebracht Die umſtürzende Mauer
hat ſie erſchlagen Außer den getödteten Perſonen ſind eine
große Auzahl von Arbeitern und 3 Beamte mehr oder weniger
ſchwer verwundet Sie ſind zum Theil im Höchſter Krankenhaus
zum Theil in den Frankfurter Spitälern untergebracht zum
großen Theil aber nachdem ſie verbunden waren in ihre in
den benachbarten Ortſchaften belegenen Wohnungen zurückgekehrt
Die Zahl der Schwerverketzten dürfte die Zahl der Todten
nicht erheblich überſchreiten Auch dürften keine Verletzungen
nern die noch den Tod der Betreffenden zur Folge haben
önnten
Für die Angehörigen der getödteten Arbeiter und Be

amten und für die Verletzten die an den 27 der Verletzungen
länger als 13 Wochen in ihrer Erwerbsfähigkeit beein
trächtigt ſind hat die Berufsgenoſſenſchaft der
chemiſchen Jnduſtrie aufzukommen Die geſetzlichen Ent
ſchädigungen ſtellen ſich für die Hinterbliebenen der Getödteten
auf U des Arbeitsverdienſtes der letzteren für Begräbniß
koſten ſowie auf 20 Proz Dauer Rente für Wittwe und
jedes Kind unter 15 Jahren ſowie für Ascendenten und Des
cendenten inſoweit die Rente nicht durch Wittwe und Kinder
aufgebraucht wird Die Geſammtrenten aus dem Sterbefalle
dürfen nämlich im Höchſtbetrage nur 60 Prozent des
Arbeitsverdienſtes ausmachen Für die die Erwerbs
fähigkeit beeinträchtigenden Folgen der Verletzungen haben für
die erſten 13 Wochen die Betriebskrankenkaſſen aufzu
kommen Nach Ablauf dieſer 13 Wochen ebenfalls die Berufs
genoſſenſchaft der chemiſchen Jnduſtrie und zwar ſind bei
völliger Erwerbsunfähigkeit 66 Prozent zu gewähren und
bei theilweiſer Erwerbsunfäbigkeit der entſprechende Prozentſatz
der Rente für völlige Erwerbsunfähigkeit s

Was die zerſtörten Werthe anlangt ſo können an Ge
bäuden und Jnhalt 4 Millionen in Frage kommen wobei
zu berückſichtigen iſt daß nur die Anilinfabrik total zerſtört
wurde während in der Säurefabrik und in der elektrolytiſchen
Fabrik nur Zerſtörungen an Fenſtern und Dächern zu ver
zeichnen ſind Das Etabliſſement iſt gegen Feuerſchaden bei 20
Verſicherungsgeſellſchaften gedeckt Eine ernſtliche Betriebs
ſtörung kommt nur für die Anilinfabrik in Betracht in der
Säuxefabrik und in der elektrolytiſchen Fabrik wird
ohne Unterbrechung weiterge arbeitet werden können do
die Maſchinen und Apparate ja nicht beſchädigt ſind Es iſt
deshalb das Brotloswerden vieler Arbeiter erfreu
licherweife nicht zu befürchten zumal die durch das
vorübergehende Aufhören der Arbeit in der Anilinfabrik um
ihre ſeitherige Thätigkeit gekommenen Arbeiter bei den Auf

weiſe Be
Zedlitz und
kanzler in Erwiderung einer Beileidskundgebung richleten Jn
dieſen Telegrammen des
präſidenten wird mitgetheilt daß bei dem Unglück 17 Perſonen
ums Leben gekommen ſind und daß die Zahl der in den

die Verwundeten und die

Rudermeiſter von England brachten auf der
eine Glanzleiſtung zuſtande indem ſie von Oxford nach
Putney 1042 Meilen 168 Kilometer 400 in 13 Stunden
57 Minuten ruderten is jetzt wurde dieſer langſtreckige
Rekord nur zweimal verſucht im Jahre 1880 von Grenfell
Lehmann und Holland die 22 Stunden 28 Min brauchten und
im Jahre 1893 von Cooper Atkinſon und Butes die anf einem

Dieſe e Angabe des Frankfurter Blattes findet exfreulicher

tätigung in Telegrammen die Oberpräſident Graf
egierungspräſident Dr Wentzel an den Reichs

Oberpräſidenten und des Regierungs

Krankenhäuſern in Höchſt und Frankfurt a M untergebrachten
erwundeten 30 bis 40 beträgt Ferner wird erwähnt daß für

Hinterbliebenen qutgeſorgt werde und daß ein Appell an die Wohl
thätigkeit nicht erforderlich ſei Von anderer Seite wird be
richtet daß die Akt ionäxre dem Unterſtützungsfonds eine hohe
Summe zu überweiſen beabſichtigen Arbeiterentlaſſungen
ſo fährt das Telegramm des Oberpräſidenten fort würden vor
ausſichtlich micht ſtattfinden Hilfsbereitſchaft ſei bei dem Unglück
von allen Seiten in rühmenswerther Weiſe bethätigt worden

Wie ferner der Rheiniſche Cour meldet wird ſich der
Regierungspräſident Dr Wen tz el heute früh nach Frankfurt a M
begeben und dort mit den Miniſtorn Brefeld und v Rhein
baben die von Berlin kommen zuſammentreffen um ſich

am mit ihnen nach der Unglücksſtelle in Griesheim zu
egeben

Sportsnachrichten
Zwei auſtraliſche Parforce Ruderer Tom Sullivan und
eorge Towns der eine ehemaliger der andere J 7

hemſe

ugautiſchen Fahrrade 19 Stunden 27 Min 50 Sek brauchten
allerdings bei Verluſt von vier Separationsſtunden Die
Leiſtung von Sullivan und Towns iſt jedenfalls außerordentlich
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Häßliche Hände
welche durch die Witterung oder häusliche Arbeiten roth und
aufgeſprungen ſind werden ſchon nach kurzer Zeit weich und
zart durch tägliche Waſchungen mit Ray Seife Die wohlthätige
Wirkung welche die bekanntlich nach patentirtem Verſahren aus
Hühnerei hergeſtellte Rav Seife auf die Haut ausübt iſt wiſſen
ſchaftlich nachgewieſen und wird ſchon nach kurzem Gebrauche
ſichtbar Preis pro Stück mehrere Monate ausreichend 50 Pfg
Käuflich in allen beſſeren Drogerien Parfümerien ſowie
Apotheken

S eStande der Wissenschaft
nachweislich das beetfe

Mittel zur Pflege S
der Zähne und des Mundes

Der Verbrauch in Haarfarben
erstreckt sich vorzüglich auf das vollkommen unschüdliche Haar
fürbemittel Aureol J F Schwarzlose Söhne Kgl
Hofl Berlin Markgrafenstr 29 Vorräthig in allen besseren
Parfümerie und Coiffeurgeschäften

Siegreichauf Rennbahn und Landſtraße iſt der
ränmungsarbeiten c Verwendung finden xcelsior Pneumatie
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